
 

 

 

 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  

Beschluss-Protokoll 
 

der 6. und 7. Sitzung, Amtsjahr 2010-2011 

 

Mittwoch, den 17. März 2010, um 09:00 Uhr und 15:00 Uhr 

  

Vorsitz: Annemarie von Bidder, Grossratspräsidentin 

Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Regine Smit, II. Ratssekretärin 

Abwesende:  

17. März 2010, 09:00 Uhr 
6. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Markus Benz (GB), Tobit Schäfer (SP). 

17. März 2010, 15:00 Uhr 
7. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Markus Benz (GB), Tobit Schäfer (SP). 

 

Verhandlungsgegenstände: 

  

11. Ratschlag und Entwurf zur Änderung des Gesetzes über das Gastgewerbe und Bericht des 
Regierungsrates zur Motion Peter Malama und Konsorten betreffend Verfahrensfristen auch für 
Bewilligungen gemäss Gastgewerbegesetz 

 4 

12. Ausgabenbericht betreffend Ersatz Salzhalle durch Salzsilos  6 

13. Ratschlag Interkantonale Vereinbarung zur Harmonisierung von Ausbildungsbeiträgen  6 

14. Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission zum Bericht über den Stand der 
Bemühungen zur Verminderung der Fluglärmbelastung im Jahre 2008 

 7 

15. Ausgabenbericht Betriebskostenbeiträge an das Zentrum Selbsthilfe für die Jahre 2010 bis 2012  8 

16. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag Nr. 09.1538.01 betreffend 
Gesetz über den Vollzug der Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht sowie Totalrevision des 
Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht (SG 
122.300). 

 9 

18. Motion Jörg Vitelli betreffend Wohnbauförderungsgesetz.  12 

 

19. Anzüge 1 - 5  12 
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20. Bericht der Petitionskommission zur Petition P267 “gegen die Aufhebung des 
Fussgängerstreifens und der Veloquerung Dreirosenbrücke Höhe Mülhauserstrasse” 

 14 

21. Bericht der Petitionskommission zur Petition P266 für einen kindergerechten und sauberen 
Pausenplatz! 

 14 

22. Bericht der Petitionskommission zur Petition P252 “Winterdach für das Sportbad St. Jakob”  15 

23. Schreiben des Ratsbüros betreffend Abschreibung von vier Aufträgen an den Regierungsrat  15 

24. Beantwortung der Interpellation Nr. 1 Philippe Macherel bezüglich zusätzlicher Belastung des 
Kantons Basel-Stadt als Folge der Revision des Gesetzes über die Arbeitslosenversicherung 

 16 

25. Beantwortung der Interpellation Nr. 4 Heidi Mück betreffend Auswirkungen der aktuellen AVIG 
Revision auf den Kanton Basel-Stadt 

 16 

26. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Guido Vogel und Konsorten betreffend 
Energiegewinnung aus dem Abwasser der Kanalisation 

 16 

27. Schreiben des Regierungsrates zum Antrag Michael Martig und Konsorten zur Einreichung einer 
Standesinitiative betreffend Harmonisierung der Alimentenbevorschussung und 
Alimenteninkassos 

 17 

28. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Beat Jans und Konsorten betreffend Ergänzung der 
Kantonsverfassung mit Klimaschutzzielen im Gebäudebereich 

 17 

29. Beantwortung der Interpellation Nr. 6 Beatrice Alder betreffend Dialekt versus Standardsprache 
und wo bleibt die Kultur? 

 17 

30. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend 
Kosten - Nutzenanalyse kantonaler Schulen 

 18 

31. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Helen Schai-Zigerlig und Konsorten betreffend 
Schutz der Kinder vor Internetkriminalität 

 18 

32. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Berger-Coenen und Konsorten betreffend 
Erleichterung des Fachhochschulzugangs mit einer Gymnasial- oder Fachmatur 

 18 

33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christoph Wydler und Konsorten betreffend 
Strahlung von Computer-Netzwerken in Schulen 

 19 

34. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Mück und Konsorten betreffend 
Stellvertretungen im Schulbereich 

 19 

35. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Doris Gysin und Konsorten betreffend politische 
Bildung und Kinderrechte 

 19 

36. Schreiben des Regierungsrates zu den Anzügen Anita Heer und Konsorten betreffend 
Förderung und Chancengleichheit bei der Vereinbarkeit von Berufstätigkeit und familiären 
Verpflichtungen und Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend finanzierbare Krippenplätze 

 20 

37. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Berger-Coenen und Konsorten betreffend 
Mädchen und Naturwissenschaften/Technik 

 20 

38. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Markus Lehmann und Konsorten betreffend 
wettbewerbsfähige Gebühren 

 21 

39. Schreiben des Regierungsrates zur Motion Brigitta Gerber und Konsorten zur Überarbeitung der 
Vereinbarung über die Behördenzusammenarbeit mit dem Kanton Basel-Landschaft 

 21 

40. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Tanja Soland und Konsorten betreffend politische 
Partizipation von Frauen und Männern 

 21 

41. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Stephan Maurer und Konsorten betreffend 
Anbindung des Leimentals an den Bahnhof Basel SBB 

 22 
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42. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Mirjam Ballmer und Konsorten betreffend 
Instrument zur Vereinfachung von Zwischennutzung 

 22 

43. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Jörg Vitelli und Christophe Haller betreffend 
Revision der speziellen Bauvorschriften auf dem vorderen Jakobsberg 

 22 

44. Schreiben des Regierungsrates zum Antrag Michael Wüthrich und Konsorten zur Einreichung 
einer Standesinitiative betreffend keine Gigaliner in der Schweiz 

 23 

45. Stellungnahme zur Motion Alexander Gröflin und Konsorten betreffend Deliktanzeigen an die 
Schulbehörden 

 23 
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Beginn der 6. Sitzung 
Mittwoch, 17. März 2010, 09:00 Uhr 
 

 

Mitteilungen 
Rücktritt des Ersten Staatsanwalts 
Der Erste Staatsanwalt, Dr. Thomas Hug, hat mit Schreiben vom 9. März 2010 mitgeteilt, dass er auf Ende der 
laufenden Amtsdauer am 31. Dezember 2010 sein Amt niederlege und von der Möglichkeit zum vorzeitigen 
Altersrücktritt Gebrauch mache. 
Thomas Hug wurde anfangs 1994 vom Grossen Rat als Erster Staatsanwalt gewählt und seither in diesem 
Amt zweimal bestätigt. Bis 1994 war er Chef der Stadtzürcher Kriminalpolizei. 
Ich danke dem Zurücktretenden schon an dieser Stelle für die dem Staat in dieser Funktion geleisteten Dienste 
und wünsche ihm einen erfolgreichen Schlussspurt im Waaghof und anschliessend viel Freude bei der Pflege 
seiner Hobbies.  
Das Schreiben geht an die Wahlvorbereitungskommission zur Kenntnisnahme. 

 
Beschwerde Fraktion Grünes Bündnis vor Appellationsgericht 
Das Appellationsgericht hat die von der Fraktion Grünes Bündnis vorsorglich eingereichte 
Verfassungsbeschwerde als erledigt erklärt, nachdem die Beschwerde zurückgezogen wurde. Damit ist dieser 
Rechtsfall definitiv erledigt.  

 
Grossrats-Käffeli 
Das Grossrats-Käffeli wird heute von den Damen der Rathausverwaltung betreut, da Margrit Rünzi 
krankheitshalber abwesend ist. Wir bitten Sie also um Nachsicht, wenn bereits eingespielte Dinge heute nicht 
so reibungslos ablaufen sollten wie gewohnt. Eine charmante Bedienung ist aber auf jeden Fall gewährleistet.  

 
Anmeldung / Rednerlisten 
Im Namen des Statthalters, der die Rednerlisten führt, bitte ich Sie, sich konsequent einzuschreiben, wenn sie 
ein Fraktionsvotum zu halten haben oder ein Einzelvotum halten möchten. Wir können zum Beispiel die Frage, 
ob eine Nachtsitzung notwendig wird, nicht beurteilen, wenn die Rednerlisten leer sind. 

 
Besuch auf der Zuschauertribüne 
wir begrüssen auf der Tribüne Jugendliche, die im Lernhaus des SAH in einem Coaching-Programm sind 
[Applaus]. 
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 11. Ratschlag und Entwurf zur Änderung des Gesetzes über das Gastgewerbe und 
Bericht des Regierungsrates zur Motion Peter Malama und Konsorten betreffend 
Verfahrensfristen auch für Bewilligungen gemäss Gastgewerbegesetz 
[17.03.10 09:06:08, BVD, 10.0104.01 08.5166.03, RAT] 

Der Regierungsrat beantragt, auf den Ratschlag 10.0104.01 einzutreten und dem vorgelegten 
Beschlussentwurf zuzustimmen sowie die Motion Peter Malama und Konsorten betreffend Verfahrensfristen 
auch für Bewilligungen gemäss Gastgewerbegesetz als erledigt abzuschreiben. 

 

Annemarie von Bidder, Grossratspräsidentin: Wir haben den Ratschlag direkt auf die Tagesordnung gesetzt. 

 

Andreas Burckhardt (LDP): beantragt, in § 22 Abs. 2bis die drei Worte “in der Regel” zu streichen. 

 

Voten:  Dieter Werthemann (GLP); Mirjam Ballmer (GB); RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und 
Verkehrsdepartementes (BVD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Römisch I. Gastgewerbegesetz 

§ 22 Abs. 2bis 

 

Antrag 

Die Fraktion LDP beantragt, in § 22 Abs. 2bis die drei Worte “in der Regel” zu streichen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 50 gegen 35 Stimmen, den Antrag abzulehnen. 

 

Detailberatung 

Römisch II. Publikations- und Referendumsklausel, Wirksamkeit 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung, den beantragten Gesetzesänderungen zuzustimmen. 

 

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 22 vom 20. März 2010 publiziert. 

 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 6. und 7. Sitzung, Amtsjahr 2010-2011 17. März 2010 - Seite 6 

  

 

 

Der Regierungsrat beantragt, die Motion Peter Malama und Konsorten betreffend Verfahrensfristen auch für 
Bewilligungen gemäss Gastgewerbegesetz als erledigt abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Motion abzuschreiben. 

Die Motion 08.5166 ist erledigt. 

 

 

 12. Ausgabenbericht betreffend Ersatz Salzhalle durch Salzsilos 
[17.03.10 09:16:30, BVD, 10.0021.01, ABE] 

Der Regierungsrat beantragt, auf den Ausgabenbericht 10.0021.01 einzutreten und einen Kredit in Höhe von 
brutto CHF 560’000 zu bewilligen. 

 

Annemarie von Bidder, Grossratspräsidentin: Wir haben den Ausgabenbericht nach Rücksprache mit dem 
Präsidenten der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission direkt auf die Tagesordnung gesetzt. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

 
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Für die Erstellung von zwei Salzsilos auf dem Areal der Regiebetriebe am Leimgrubenweg sowie die 
Beschaffung von zusätzlichen Salzmulden wird ein Kredit in Höhe von brutto CHF 560’000 (Preisbasis 
schweizerischer Baupreisindex, Nordwestschweiz Tiefbau, Basis April 2009 = 105.6) zu Lasten der 
Investitionsrechnung 2010 des Investitionsbereichs 5 “Übrige”, Bau- und Verkehrsdepartement / Tiefbauamt 
(Position 6170.500.2.6003), bewilligt. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 13. Ratschlag Interkantonale Vereinbarung zur Harmonisierung von 
Ausbildungsbeiträgen 
[17.03.10 09:18:07, BKK, ED, 09.1187.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates beantragen, auf den Ratschlag 
09.1187.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Christine Heuss, Präsidentin der Bildungs- und Kulturkommission; RR Christoph Eymann, Vorsteher 
des Erziehungsdepartementes (ED) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikations- und Referendumsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Der Grosse Rat stimmt dem Beitritt des Kantons Basel-Stadt zur Interkantonalen Vereinbarung zur 
Harmonisierung von Ausbildungsbeiträgen vom 18. Juni 2009 zu und ermächtigt den Regierungsrat, diese 
Vereinbarung zu unterzeichnen. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
  

Die Interkantonale Vereinbarung zur Harmonisierung von Ausbildungsbeiträgen vom 18. Juni 2009 ist im 
Kantonsblatt Nr. 22 vom 20. März 2010 publiziert. 

 

 

 14. Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission zum Bericht über den Stand 
der Bemühungen zur Verminderung der Fluglärmbelastung im Jahre 2008 
[17.03.10 09:24:48, UVEK, WSU, 09.1063.02, BER] 

Die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 09.1063.02 
einzutreten und den Fluglärmbericht zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

 
Fraktionsvoten 
Voten:  Andrea Bollinger (SP); Christoph Wydler (EVP/DSP); Eveline Rommerskirchen (GB); Christian Egeler 
(FDP); Heinrich Ueberwasser (SVP) 
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Schlussvoten 
Voten:  RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und Umweltdepartementes (WSU) 

 
Zwischenfrage 
Voten:  Heinrich Ueberwasser (SVP); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und 
Umweltdepartementes (WSU) 

 

Voten:  Michael Wüthrich, Präsident der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 
Der Grosse Rat 
nimmt den Fluglärmbericht 2008 zur Kenntnis. 

 

 

 15. Ausgabenbericht Betriebskostenbeiträge an das Zentrum Selbsthilfe für die Jahre 
2010 bis 2012 
[17.03.10 10:02:02, GSK, GD, 09.1915.01, ABE] 

Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 09.1915.01 einzutreten und dem Zentrum Selbsthilfe Staatsbeiträge in der Höhe von 
insgesamt CHF 900’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission; Beatrice Alder Finzen 
(GB) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

 
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Einziger Absatz 
Publikationsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Der Regierungsrat wird ermächtigt, dem Zentrum Selbsthilfe in den Jahren 2010 bis 2012 einen 
Betriebskostenbeitrag in der Höhe von maximal CHF 300’000 p.a. (Position 730900706019) auszurichten. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 16. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag Nr. 09.1538.01 
betreffend Gesetz über den Vollzug der Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht 
sowie Totalrevision des Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über 
Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht (SG 122.300). 
[17.03.10 10:10:56, JSSK, JSD, 09.1538.02, BER] 

Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 09.1538.02 
einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Felix Meier, Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission; RR Hanspeter Gass, Vorsteher 
des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD) 

 

Fraktionsvoten 

Voten:  Ursula Metzger Junco (SP); Brigitta Gerber (GB); Remo Gallacchi (CVP); Toni Casagrande (SVP); 
Emmanuel Ullmann (GLP) 

 

Einzelvoten 

Voten:  Heidi Mück (GB); Dominique König-Lüdin (SP); Baschi Dürr (FDP); Remo Gallacchi (CVP); Helmut 
Hersberger (FDP); Tanja Soland (SP) 

 

Schlussvoten 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD); Felix Meier, 
Präsident der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

A. Behörden 

§ 1. Migrationsbehörde 

§ 2. Richterliche Behörde 

B. Verfahren 

I. Allgemeines 

§ 3. Rechtsbeistand 

Abs. 1 und 2 

 

Antrag 

Die Fraktion SP beantragt, einen neuen Abs. 3 bei § 3 einzufügen: 

Bei Jugendlichen ist jedenfalls eine rechtliche Verbeiständung sicherzustellen. 

 

Voten:  Ursula Metzger Junco (SP); Andreas Burckhardt (LDP) 
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Der Grosse Rat beschliesst 

mit 56 gegen 33 Stimmen, dem Antrag der Fraktion SP zuzustimmen. 

§ 3 Abs. 3 lautet: 

Bei Jugendlichen ist jedenfalls eine rechtliche Verbeiständung sicherzustellen. 

 
Detailberatung 

§ 4. Verfahrenskosten 

II. Vorbereitungshaft, Ausschaffungshaft, Durchsetzungshaft und kurzfristige Festhaltung 

§ 5. Verfahren bei der Migrationsbehörde 

Abs. 1 - 5 

Abs. 6 

 
Antrag 

Die Fraktion SP beantragt, § 5 Abs. 6 wie folgt zu fassen: 

Bei einer kurzfristigen Festhaltung sind die Rechte gemäss Abs. 1 bis 4 zu gewähren und ist darauf 
hinzuweisen, dass die ausländische Person eine Überprüfung der Anordnung durch die richterliche Behörde 
verlangen kann. 

Die Kommission beantragt, § 5 Abs. 6 wie folgt zu fassen: 

Bei einer kurzfristigen Festhaltung sind die Rechte gemäss den Abs. 1 bis 3 zu gewähren und ist darauf 
hinzuweisen, dass die ausländische Person eine Überprüfung der Anordnung durch die richterliche Behörde 
verlangen kann. 

 
Voten:  Ursula Metzger Junco (SP) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 

mit 49 gegen 30 Stimmen, dem Antrag der Fraktion SP zuzustimmen. 

§ 5 Abs. 6 wird wie folgt gefasst: 

Bei einer kurzfristigen Festhaltung sind die Rechte gemäss Abs. 1 bis 4 zu gewähren und ist darauf 
hinzuweisen, dass die ausländische Person eine Überprüfung der Anordnung durch die richterliche Behörde 
verlangen kann. 

 
Detailberatung 

§ 6. Verfahren vor der richterlichen Behörde 

§ 7. Beschleunigungsgebot 

 
Antrag 

Die Fraktion SP beantragt, einen neuen § 7a einzufügen: 

§ 7a Haftanordnung bei Jugendlichen 

Bei der Anordnung von Vorbereitungshaft, Ausschaffungshaft oder Durchsetzungshaft über Jugendliche ist 
folgendes zu berücksichtigen: 

- Die Festnahme und Freiheitsentziehung bei Jugendlichen darf nur als letztes Mittel und nach Prüfung aller 
bestehenden Alternativen verfügt werden. Sie darf nur für die kürzeste angemessene Zeit angeordnet werden. 

- Es ist sicherzustellen, dass Jugendlichen, denen die Freiheit entzogen worden ist, umgehend Zugang zu 
einem rechtskundigen oder anderen geeigneten Beistand erhalten. 

 
Voten:  Ursula Metzger Junco (SP) 
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Der Grosse Rat beschliesst 

mit 55 gegen 33 Stimmen, dem Antrag der Fraktion SP zuzustimmen. 

§ 7a wird wie folgt eingefügt: 

§ 7a Haftanordnung bei Jugendlichen 

Bei der Anordnung von Vorbereitungshaft, Ausschaffungshaft oder Durchsetzungshaft über Jugendliche ist 
folgendes zu berücksichtigen: 

- Die Festnahme und Freiheitsentziehung bei Jugendlichen darf nur als letztes Mittel und nach Prüfung aller 
bestehenden Alternativen verfügt werden. Sie darf nur für die kürzeste angemessene Zeit angeordnet werden. 

- Es ist sicherzustellen, dass Jugendlichen, denen die Freiheit entzogen worden ist, umgehend Zugang zu 
einem rechtskundigen oder anderen geeigneten Beistand erhalten. 

 

Detailberatung 

§ 8. Haftverlängerung und Haftumwandlung 

III. Haftentlassungsgesuch 

§ 9. Haftentlassungsgesuch 

IV. Eingrenzung und Ausgrenzung 

§ 10. Anordnung der Eingrenzung und der Ausgrenzung 

§ 11. Rekurs an die richterliche Behörde 

C. Vollzug 

§ 12. Haftbedingungen 

§ 13. Vollzug der Haft Jugendlicher 

§ 14. Rechtsschutz 

D. Schlussbestimmung 

§ 15. Rechtskraft und Wirksamkeit inklusive Publikations- und Referendumsklausel sowie Aufhebung des EG 
zum Bundesgesetz über Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht vom 20.11.1996 

Nach Einfügung des § 7a wird dieser zu § 8 und die §§ 8-15 werden neu §§ 9-16. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 13 Stimmen bei 2 Enthaltungen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

dem Gesetz über den Vollzug der Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht wird zugestimmt. 

  

Das Gesetz über den Vollzug der Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht ist im Kantonsblatt Nr. 22 
vom 20. März 2010 publiziert. 
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 18. Motion Jörg Vitelli betreffend Wohnbauförderungsgesetz 
[17.03.10 11:02:00, 10.5021.01, NME] 

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion 10.5021 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Baschi Dürr (FDP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Remo Gallacchi (CVP); Patrizia Bernasconi (GB); Jürg Meyer (SP); Heinrich Ueberwasser (SVP); 
Baschi Dürr (FDP); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und Umweltdepartementes 
(WSU); Jörg Vitelli (SP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 46 gegen 43 Stimmen, die Motion 10.5021 dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 

 

 

 19. Anzüge 1 - 5 
[17.03.10 11:24:17] 

  1. Anzug Lukas Engelberger und Konsorten betreffend Latein an den Basler Schulen 
[17.03.10 11:24:17, 10.5013.01, NAE] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 10.5013 entgegenzunehmen. 

 

Lorenz Nägelin (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Andrea Bollinger (SP); Lukas Engelberger (CVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 55 gegen 16 Stimmen bei 8 Enthaltungen, den Anzug 10.5013 dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  2. Anzug Lukas Engelberger und Konsorten betreffend Simulation eines Kantons Basel 
[17.03.10 11:34:50, 10.5014.01, NAE] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 10.5014 entgegenzunehmen. 

 

Andreas Ungricht (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Martina Bernasconi (GLP); Alexander Gröflin (SVP); Dieter Werthemann (GLP); Lukas Engelberger 
(CVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 51 gegen 17 Stimmen bei 2 Enthaltungen, den Anzug 10.5014 dem Regierungsrat zu überweisen. 
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  3. Anzug Franziska Reinhard und Konsorten zur Förderung des Sozialzeitausweises 
[17.03.10 11:44:37, 10.5017.01, NAE] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 10.5017 entgegenzunehmen. 

 
Samuel Wyss (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Francisca Schiess (SP); Loretta Müller (GB); Bruno Jagher (SVP); Franziska Reinhard (SP) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 53 gegen 32 Stimmen und 1 Enthaltung, den Anzug 10.5017 dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  4. Anzug Tanja Soland und Konsorten betreffend der diversen Publikationen der Verwaltung des 
Kantons Basel-Stadt 
[17.03.10 11:53:18, 10.5019.01, NAE] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 10.5019 entgegenzunehmen. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug 10.5019 dem Regierungsrat zu überweisen. 

 
Schluss der 6. Sitzung 
11:54 Uhr 
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Beginn der 7. Sitzung 
Mittwoch, 17. März 2010, 15:00 Uhr 
 

 

  5. Anzug Sabine Suter und Konsorten für eine kostenlose Benutzung des ÖVs für Schüler 
[17.03.10 15:03:00, 10.5020.01, NAN] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 10.5020 entgegenzunehmen. 

 
Voten:  Mehmet Turan (SP); Doris Gysin (SP); RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED); Thomas Mall (LDP); Alexander Gröflin (SVP); Roland Vögtli (FDP); 
RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED); Sabine Suter (SP) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 

mit 48 gegen 41 Stimmen bei 3 Enthaltungen, den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 10.5020 ist erledigt. 

 
 

 20. Bericht der Petitionskommission zur Petition P267 “gegen die Aufhebung des 
Fussgängerstreifens und der Veloquerung Dreirosenbrücke Höhe Mülhauserstrasse” 
[17.03.10 15:19:50, PetKo, 09.5198.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P267 “gegen die Aufhebung des Fussgängerstreifens und der 
Veloquerung Dreirosenbrücke Höhe Mülhauserstrasse” (09.5198) zur abschliessenden Behandlung an den 
Regierungsrat zu überweisen. 

 
Voten:  Loretta Müller, Präsidentin der Petitionskommission 

 
André Auderset (LDP): beantragt, die Petition als erledigt zu erklären. 

 
Voten:  Jörg Vitelli (SP); Eveline Rommerskirchen (GB); Eduard Rutschmann (SVP); David Wüest-Rudin 
(GLP); RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes (BVD) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Urs Müller-Walz (GB); RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes 
(BVD) 

 
Voten:  Brigitta Gerber (GB); Loretta Müller, Präsidentin der Petitionskommission 

 

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 45 gegen 37 Stimmen, die Petition P267 “gegen die Aufhebung des Fussgängerstreifens und der 
Veloquerung Dreirosenbrücke Höhe Mülhauserstrasse” (09.5198) zur abschliessenden Behandlung an den 
Regierungsrat zu überweisen. 
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 21. Bericht der Petitionskommission zur Petition P266 für einen kindergerechten und 
sauberen Pausenplatz! 
[17.03.10 15:47:38, PetKo, 09.5170.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P266 für einen kindergerechten und sauberen Pausenplatz 
(09.5170) zur Stellungnahme innert einem Jahr an den Regierungsrat zu überweisen. 

 

Voten:  Loretta Müller, Präsidentin der Petitionskommission 

 

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Petition P266 für einen kindergerechten und sauberen Pausenplatz (09.5170) zur 
Stellungnahme innert einem Jahr an den Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

 22. Bericht der Petitionskommission zur Petition P252 “Winterdach für das Sportbad St. 
Jakob” 
[17.03.10 15:51:17, PetKo, 08.5096.04, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition P252 “Winterdach für das Sportbad St. Jakob” (08.5096) zur 
abschliessenden Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 

 

Voten:  Loretta Müller, Präsidentin der Petitionskommission 

 

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Petition P252 “Winterdach für das Sportbad St. Jakob” (08.5096) zur abschliessenden 
Behandlung an den Regierungsrat zu überweisen. 
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 23. Schreiben des Ratsbüros betreffend Abschreibung von vier Aufträgen an den 
Regierungsrat 
[17.03.10 15:54:14, Ratsbüro, 10.5001.01, SAA] 

Das Ratsbüro beantragt, die folgenden vier Aufträge an den Regierungsrat abzuschreiben, da sie inzwischen 
gegenstandslos geworden sind: 

• Kleine Anfrage Niggi Schaub betreffend 770 Jahre Mittlere Brücke (96.5035) 

• Anzug Christoph Brutschin und Konsorten betreffend Massnahmen zur Beruhigung des Verkehrs auf der 
Achse St. Alban-Vorstadt - Mühlenberg - St. Alban- Rheinweg-Waldenburgerstrasse (95.8758) 

• Anzug Emil Ehret und Konsorten betreffend Schaffung einer Grünfläche am Wiesenplatz (95.8796) 

• Anzug Annemarie von Bidder und Konsorten betreffend Fehlentwicklungen infolge Liberalisierung der 
Wirtschaftsgesetze (98.6022) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die vier Aufträge abzuschreiben. 
Die Geschäfte 96.5035, 95.8758, 95.8796 und 98.6022 sind erledigt. 

 

 

 24. Beantwortung der Interpellation Nr. 1 Philippe Macherel bezüglich zusätzlicher 
Belastung des Kantons Basel-Stadt als Folge der Revision des Gesetzes über die 
Arbeitslosenversicherung 
[17.03.10 15:54:59, WSU, 10.5023.02, BIN] 

 25. Beantwortung der Interpellation Nr. 4 Heidi Mück betreffend Auswirkungen der 
aktuellen AVIG Revision auf den Kanton Basel-Stadt 
[17.03.10 15:54:59, WSU, 10.5027.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die beiden Interpellationen schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Philippe Pierre Macherel (SP); Heidi Mück (GB) 

 
Der Interpellant Philippe Macherel erklärt sich von der Antwort befriedigt. 
Die Interpellation 10.5023 ist erledigt. 
Die Interpellantin Heidi Mück erklärt sich von der Antwort befriedigt. 
Die Interpellation 10.5027 ist erledigt. 
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 26. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Guido Vogel und Konsorten betreffend 
Energiegewinnung aus dem Abwasser der Kanalisation 
[17.03.10 15:57:13, WSU, 07.5294.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5294 abzuschreiben. 

 

Voten:  Guido Vogel (SP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 

Der Anzug 07.5294 ist erledigt. 

 
 

 27. Schreiben des Regierungsrates zum Antrag Michael Martig und Konsorten zur 
Einreichung einer Standesinitiative betreffend Harmonisierung der 
Alimentenbevorschussung und Alimenteninkassos 
[17.03.10 15:59:34, WSU, 05.8406.03, SAS] 

Der Regierungsrat beantragt, eine Standesinitiative einzureichen und den Antrag 05.8406 als erledigt 
abzuschreiben. Der Antrag auf Einreichung einer Standesinitiative wurde 2005 noch nach altem Recht 
eingereicht. Daher wird der Antrag wie ein Anzug behandelt. 

 

Thomas Strahm (LDP): beantragt, keine Standesinitiative einzureichen. 

 

Voten:  Helmut Hersberger (FDP); Martina Saner (SP); Lukas Engelberger (CVP); Sebastian Frehner (SVP); 
Andreas Burckhardt (LDP); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, Sozial- und 
Umweltdepartementes (WSU) 

 

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf das Schreiben ein. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 46 gegen 44 Stimmen, keine Standesinitiative einzureichen. 

Der Antrag 05.8406 ist erledigt. 

 
 

 28. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Beat Jans und Konsorten betreffend 
Ergänzung der Kantonsverfassung mit Klimaschutzzielen im Gebäudebereich 
[17.03.10 16:21:23, WSU, 07.5153.03, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5153 abzuschreiben. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 

Der Anzug 07.5153 ist erledigt. 
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 29. Beantwortung der Interpellation Nr. 6 Beatrice Alder betreffend Dialekt versus 
Standardsprache und wo bleibt die Kultur? 
[17.03.10 16:22:14, ED, 10.5030.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Beatrice Alder Finzen (GB) 

 
Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 
Die Interpellation 10.5030 ist erledigt. 

 

 

 30. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten 
betreffend Kosten - Nutzenanalyse kantonaler Schulen 
[17.03.10 16:22:53, ED, 07.5089.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5089 abzuschreiben. 

 
Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt, den Anzug stehen zu lassen. 

 

Voten:  David Wüest-Rudin (GLP); RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 52 gegen 8 Stimmen bei 1 Enthaltung, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5089 ist erledigt. 

 

 

 31. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Helen Schai-Zigerlig und Konsorten 
betreffend Schutz der Kinder vor Internetkriminalität 
[17.03.10 16:32:01, ED, 07.5117.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5117 abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5117 ist erledigt. 
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 32. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Berger-Coenen und Konsorten 
betreffend Erleichterung des Fachhochschulzugangs mit einer Gymnasial- oder 
Fachmatur 
[17.03.10 16:32:44, ED, 06.5052.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 06.5052 abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 06.5052 ist erledigt. 

 

 

 33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christoph Wydler und Konsorten 
betreffend Strahlung von Computer-Netzwerken in Schulen 
[17.03.10 16:33:26, ED, 07.5194.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5194 abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5194 ist erledigt. 

 

 

 34. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Heidi Mück und Konsorten betreffend 
Stellvertretungen im Schulbereich 
[17.03.10 16:34:05, ED, 07.5193.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5193 abzuschreiben. 

 

Voten:  Heidi Mück (GB) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5193 ist erledigt. 
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 35. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Doris Gysin und Konsorten betreffend 
politische Bildung und Kinderrechte 
[17.03.10 16:36:51, ED, 05.8360.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 05.8360 abzuschreiben. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 

Der Anzug 05.8360 ist erledigt. 

 

 

 36. Schreiben des Regierungsrates zu den Anzügen Anita Heer und Konsorten 
betreffend Förderung und Chancengleichheit bei der Vereinbarkeit von 
Berufstätigkeit und familiären Verpflichtungen und Emmanuel Ullmann und 
Konsorten betreffend finanzierbare Krippenplätze 
[17.03.10 16:37:32, ED, 07.5118.02 07.5103.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, die Anzüge 07.5118 und 07.5103 als erledigt abzuschreiben. 

 

Emmanuel Ullmann (GLP): beantragt, den Anzug Emmanuel Ullmann (07.5103) stehen zu lassen. 

 

Anita Heer (SP): beantragt, den Anzug Anita Heer (07.5118) stehen zu lassen. 

 

Voten:  Heidi Mück (GB); RR Christoph Eymann, Vorsteher des Erziehungsdepartementes (ED) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 41 gegen 37 Stimmen, den Anzug Anita Heer und Konsorten (07.5118) stehen zu lassen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 41 gegen 32 Stimmen, den Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten abzuschreiben. 

Der Anzug 07.5103 ist erledigt. 

 

 

 37. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Maria Berger-Coenen und Konsorten 
betreffend Mädchen und Naturwissenschaften/Technik 
[17.03.10 16:51:26, ED, 07.5192.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5192 abzuschreiben. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 

Der Anzug 07.5192 ist erledigt. 
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 38. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Markus Lehmann und Konsorten 
betreffend wettbewerbsfähige Gebühren 
[17.03.10 16:52:39, PD, 09.5188.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 09.5188 rechtlich nicht zulässig ist und beantragt, ihm diese als 
Anzug zu überweisen. 

 

Voten:  RR Christoph Brutschin, in Vertretung des Vorstehers des Präsidialdepartementes (PD) 

 

André Weissen (CVP): beantragt die Überweisung als Motion. 

 

Voten:  Urs Schweizer (FDP); Sebastian Frehner (SVP); RR Christoph Brutschin, in Vertretung des Vorstehers 
des Präsidialdepartementes (PD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 41 gegen 39 Stimmen, die Motion 09.5188 nicht in einen Anzug umzuwandeln. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Motion 09.5188 dem Regierungsrat zur Ausarbeitung einer Vorlage zu überweisen. 

 

 

 39. Schreiben des Regierungsrates zur Motion Brigitta Gerber und Konsorten zur 
Überarbeitung der Vereinbarung über die Behördenzusammenarbeit mit dem Kanton 
Basel-Landschaft 
[17.03.10 17:13:38, PD, 07.5154.03, SMO] 

Der Regierungsrat beantragt, ihm zur Erfüllung der Motion 07.5154 eine Fristverlängerung von 18 Monaten bis 
am 23. Juli 2011 zu bewilligen. 

 

Voten:  Brigitta Gerber (GB) 

 

Andreas Burckhardt (LDP): beantragt, die Frist lediglich um 12 Monate zu verlängern. 

 

Voten:  RR Christoph Brutschin, in Vertretung des Vorstehers des Präsidialdepartementes (PD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 41 gegen 27 Stimmen bei 2 Enthaltungen eine Frist von 12 Monaten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Fristverlängerung bis am 23. Januar 2011 zu bewilligen. 
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 40. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Tanja Soland und Konsorten betreffend 
politische Partizipation von Frauen und Männern 
[17.03.10 17:20:36, PD, 07.5202.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5202 abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5202 ist erledigt. 

 

 

 41. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Stephan Maurer und Konsorten 
betreffend Anbindung des Leimentals an den Bahnhof Basel SBB 
[17.03.10 17:21:33, BVD, 07.5268.02, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 07.5268 abzuschreiben. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug abzuschreiben. 
Der Anzug 07.5268 ist erledigt. 

 

 

 42. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Mirjam Ballmer und Konsorten 
betreffend Instrument zur Vereinfachung von Zwischennutzung 
[17.03.10 17:22:15, BVD, 09.5184.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 09.5184 zulässig ist und beantragt, ihm diese als Anzug zu 
überweisen. 

 

Voten:  Mirjam Ballmer (GB); Roland Lindner (SVP); RR Christoph Brutschin, Vorsteher des Wirtschafts-, 
Sozial- und Umweltdepartementes (WSU) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Motion 09.5184 in einen Anzug umzuwandeln. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, den Anzug 09.5184 dem Regierungsrat zu überweisen. 
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 43. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Jörg Vitelli und Christophe Haller 
betreffend Revision der speziellen Bauvorschriften auf dem vorderen Jakobsberg 
[17.03.10 17:31:05, BVD, 09.5263.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 09.5263 zulässig ist und beantragt, ihm diese zu überweisen. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Motion 09.5263 dem Regierungsrat zur Ausarbeitung einer Vorlage innert 1 Jahr zu 
überweisen. 

 

 

 44. Schreiben des Regierungsrates zum Antrag Michael Wüthrich und Konsorten zur 
Einreichung einer Standesinitiative betreffend keine Gigaliner in der Schweiz 
[17.03.10 17:32:05, BVD, 09.5265.02, SAS] 

Der Regierungsrat beantragt, die Einreichung einer Standesinitiative in der vom Grossen Rat bereinigten 
Fassung zu beschliessen und den Antrag 09.5265 als erledigt abzuschreiben. 

 
Helmut Hersberger (FDP): beantragt, keine Standesinitiative einzureichen. 

 

Voten:  Samuel Wyss (SVP); Andreas Burckhardt (LDP); Stephan Luethi (SP); Michael Wüthrich (GB) 

 
Der Grosse Rat 
tritt von Gesetzes wegen auf das Schreiben ein. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 51 gegen 29 Stimmen, bei den Bundesbehörden eine Standesinitiative betreffend keine Gigaliner in der 
Schweiz in der vom Grossen Rat bereinigten Fassung einzureichen. 
Das Geschäft 09.5265 geht an den Regierungsrat zum Vollzug. 
Der Antrag 09.5265 ist erledigt. 
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 45. Stellungnahme zur Motion Alexander Gröflin und Konsorten betreffend 
Deliktanzeigen an die Schulbehörden 
[17.03.10 17:45:55, JSD, 09.5253.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 09.5253 zulässig ist und beantragt, ihm diese nicht zu 
überweisen. 

 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD) 

 
Zwischenfrage 
Voten:  Sebastian Frehner (SVP); RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und 
Sicherheitsdepartementes (JSD) 

 

Alexander Gröflin (SVP): beantragt, die Motion als Anzug der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zu 
überweisen. 

 
Baschi Dürr (FDP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Tanja Soland (SP); Emmanuel Ullmann (GLP); André Weissen (CVP) 

 
Andreas Burckhardt (LDP): beantragt Überweisung als Anzug an den Regierungsrat. 

 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Justiz- und Sicherheitsdepartementes (JSD) 

 

Annemarie von Bidder, Grossratspräsidentin: teilt mit, dass sie zuerst eventualiter über den Adressaten des 
Anzugs (JSSK oder Regierungsrat) abstimmen lassen wird und danach über den Antrag von Baschi Dürr auf 
Nichtüberweisung. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, die Motion in einen Anzug umzuwandeln. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
eventualiter mit 48 gegen 26 Stimmen, den Anzug der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zu 
überweisen. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 59 gegen 25 Stimmen, den Anzug 09.5253 der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zu überweisen. 

 
Sitzungsunterbruch 
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Tagesordnung 
Die verbleibenden traktandierten Geschäfte werden auf die Sitzung vom 14. / 21. April 2010 vorgetragen: 

46. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Tanja Soland und Konsorten betreffend Richtlinien für 
die Internetfahndung (JSD, 09.5185.02) 

47. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Urs Müller-Walz und Konsorten betreffend bezahlter 
Jugendurlaub für Jugendliche in Ausbildung (FD, 08.5065.02) 

48. Schreiben des Regierungsrates zum Antrag Marcel Rünzi und Konsorten zur Einreichung einer 
Standesinitiative betreffend keine EU-Schlachttiertransporte auf Schweizer Strassen (GD, 07.5321.02) 

 
Schriftliche Anfragen 
Es sind folgende Schriftlichen Anfragen eingegangen: 

• Schriftliche Anfrage Beat Jans betreffend Parking Kasernenareal (10.5072). 

• Schriftliche Anfrage Daniel Goepfert betreffend Notengebung während des ersten Semesters der ersten 
Gymnasialklassen im Kanton Basel-Stadt (10.5077). 

• Schriftliche Anfrage Francisca Schiess betreffend Erweiterungsbau Kunstmuseum (10.5076). 
Die Schriftlichen Anfragen werden dem Regierungsrat zur Beantwortung innert drei Monaten überwiesen. 

 

 

 
Schluss der 7. Sitzung 
18:02 Uhr 

 

  

 Basel, 17. März 2010 
  
  
  
  
  

 

 Annemarie von Bidder 
Grossratspräsidentin 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 

 


